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Dreislar hat drei neue Majestäten
Lukas Mause ist neuer Jungschützenkönig

Lukas Mause mit seinem Vorgänger Simon Bonacker. Foto: Schützenverein DreislarLukas Mause mit seinem Vorgänger Simon Bonacker. Foto: Schützenverein DreislarLukas Mause mit seinem Vorgänger Simon Bonacker. Foto: Schützenverein DreislarLukas Mause mit seinem Vorgänger Simon Bonacker. Foto: Schützenverein DreislarLukas Mause mit seinem Vorgänger Simon Bonacker. Foto: Schützenverein Dreislar
Lesen Sie den Bericht auf Seite 7



Rundblick Medebach | 5. Jahrgang | Nr. 13 | Freitag, 28. Juni 2024 | Kw 26 | rundblick-medebach.de/e-paper2

Leichter Anstieg beim Pelletpreis im Juni
Klimafreundlich und preiswert heizen
Im Durchschnitt zahlen Pellet-
heizer im Juni für eine Tonne (t)
des Holzbrennstoffs 282,44 Euro.
Gegenüber dem Vormonat ist das
eine leichte Zunahme von 0,6 Pro-
zent, wie das Deutsche Pelletin-
stitut berichtet. Eine Kilowatt-
stunde Wärme aus Pellets kostet
derzeit 5,65 Cent. Die Preiser-
sparnis liegt sowohl gegenüber
Heizöl als auch gegenüber Erd-
gas bei mehr als 40 Prozent.
„Der Preisvorteil von Holzpel-
lets gegenüber fossilen Brenn-
stoffen wie Heizöl oder Erdgas
ist mit über 40 Prozent deut-
lich“, sagt Martin Bentele, Ge-
schäftsführer des Deutschen Pel-
letinstituts. Wer mit Pellets
heizt, handelt also nicht nur kli-
mafreundlich, sondern auch kos-
tenbewusst. Bentele betont
auch: „Nachdem in den Winter-
monaten ein regelmäßig rück-
läufiger Pelletpreis zu verzeich-
nen war, könnte sich das nun
über die Sommermonate

durchaus drehen. Weiterhin gilt
in Deutschland: Wer mit Holzpel-
lets heizt, macht sich unabhängig
von internationalen Lieferketten.
Es lohnt sich also in vielerlei Hin-
sicht, auf den regionalen Energie-
träger aus dem nachwachsenden
Rohstoff Restholz zu setzen!“
RegionalpreiseRegionalpreiseRegionalpreiseRegionalpreiseRegionalpreise
Im Juni 2024 ergeben sich beim
Preis für Holzpellets folgende re-
gionale Unterschiede (bei einer
Abnahmemenge von 6 Tonnen): In
Süddeutschland liegt der Preis bei
278,24 Euro/t, gefolgt von Mittel-
deutschland mit einem Durch-
schnittspreis von 283,05 Euro/t.
In Nord- und Ostdeutschland be-
trägt der Tonnenpreis 297,87
Euro. Größere Mengen (26 t) wer-
den im Juni 2024 zu folgenden
Konditionen gehandelt: Süd:
262,61 Euro/t, Mitte: 265,04 Euro/
t und Nord/Ost: 278,37 Euro/t (alle
Preise inkl. Mehrwertsteuer).
DEPI-PelletpreisDEPI-PelletpreisDEPI-PelletpreisDEPI-PelletpreisDEPI-Pelletpreis
Seit 2011 wird der DEPI-Pellet-

preis monatlich veröffentlicht, bis
Juni 2020 vom Deutschen Ener-
gieholz- und Pellet-Verband
(DEPV). Er gibt den Durchschnitts-
preis in Deutschland für eine Ton-
ne Pellets der Qualitätsklasse
ENplus A1 für die jeweilige Ab-
nahmemenge wieder (Lieferung im

Umkreis von 50 km, inklusive
aller Nebenkosten und Mehr-
wertsteuer) - deutschlandweit
und in drei Regionen. Der DEPV
bietet einen separaten DEPV-
Pelletpreis für Netto-Lieferver-
träge an.
(DEPI)

Foto: DEPIFoto: DEPIFoto: DEPIFoto: DEPIFoto: DEPI

Anzeige
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Öffnungszeiten:

Ihr Fachmarkt für Haus,  
Tier und Garten.

Wir beraten Sie gern.

FBG „Orke“ veranstaltet
Waldbegang

Projektwoche der Hanse-
Grundschule
Die Medebacher LandFrauen waren dabei

WSB-Jugendcamp
Vom Freitag, 28. Juni, bis Sonntag,
30. Juni, findet in der Schützenhalle
Medebach das WSB Jugendcamp
statt. Die dreitägige Veranstaltung
wird vom Westfälischen Schützen-
bund 1861 e.V. ausgerichtet.
Deutschlandweit ist das WSB-Ju-
gendcamp das größte Jugencamp im
Bereich Sportschießen. Hierbei geht
es um Freizeit, Spiel, Spaß und Span-

nung. Es werden circa 300 Jugendli-
che erwartet, die hinter der Schüt-
zenhalle ihr Zelt-Camp aufschlagen
werden. Die St. Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft übernimmt die Be-
wirtung der Jugendlichen und deren
Betreuer und nimmt noch gerne
Spenden zur Finanzierung der Ver-
anstaltung an. Unter dem Motto „Das
Beste der letzten Jahre“ sind fol-

gende Highlights geplant: Camp-Par-
ty, Paradox Parcours, Campkönigs-
schießen, Fackelumzug (Samstagab-
end), Portalball-Turnier. An der Ver-
anstaltung kann auch von einheimi-
schen Jugendlichen teilgenommen
werden, wenn eine Anmeldung (Ge-
bühr: 30 Euro) erfolgt und die Be-
treuung sichergestellt ist (bei Klein-
kindern). Informationen und Anmel-

dungen: www.wsb1861.de
Für weitere Auskünfte steht der
Vorstand der Schützenbruder-
schaft gerne zur Verfügung; bei
Spenden bitte an den Schatzmeis-
ter Michael Ricken wenden. Die
Kontaktdaten können auf der be-
kannten Homepage
www.schuetzen-medebach.com
abgerufen werden.

Die Forstbetriebsgemeinschaft
„Orke“ veranstaltet am Sonntag,
7. Juli, wieder ihren alljährlichen
Waldbegang. Dieser findet in die-
sem Jahr in Medebach statt. Treff-
punkt ist um 11 Uhr an „Beusen-
Scheune“ in Medebach. Anschlie-
ßend geht es zu Fuß weiter in den
nahegelegenen Wald, wo eine Ex-
kursion unter fachlicher Anleitung
vom zuständigen Forstbetriebsbe-
amten Franz-Josef Kordes durch-
geführt wird. Nach einer kurzen
Kaffeepause geht es dann zurück

nach Medebach. Der Abschluss fin-
det dann bei „Beusen Scheune“
statt, wo dann bei Essen und Trin-
ken noch weiter gefachsimpelt
werden kann und der Tag einen
gemütlichen Ausklang finden soll.
Interessierte Mitglieder und de-
ren Familienangehörige melden
sich bitte bis zum 1. Juli bei Franz-
Josef Schröder, Tel.: 0160/3228380
oder Karl-Heinz Lefarth, Tel.: 0151/
68162619 an. Der Vorstand der
Forstbetriebsgemeinschaft freut
über zahlreiche Teilnehmer.

Bei den Projekttagen zum Thema
„Bewegt und Gesund“ haben die
LandFrauen an drei Tagen mit den
Kindern nicht nur ein gesundes
Frühstück zusammengestellt und
genossen sondern auch Sachen
dafür hergestellt. So haben die
Kinder ein Vollkornbrot gebacken
und ein Granola Müsli gemixt. Am
besten hat den Kindern die Her-
stellung eines Power Müsli Rie-
gels gefallen. Da die Rezepte mit
nach Hause genommen werden
durften, wurden dort schon flei-

ßig Müsliriegel hergestellt.
Es waren besondere Tage. Nicht
nur für die Kinder sondern auch
für die helfenden LandFrauen.
Ein rundum gelungenes Projekt,
an dem alle Freude hatten. Und
damit alle etwas davon haben,
haben wir das Rezept für die
Müsliriegel mal auf unsere Ho-
mepage gesetzt. Viel Spaß beim
Nachmachen.
Zum Schutz der Persönlichkeits-
rechte verzichten wir auf Fotos
mit den Teilnehmern.
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Bio kaufen, aber richtig
Fünf einfache Tipps für den Alltag

Beim Einkauf auf Bioqualität zu
achten, ist zweifellos ein guter
erster Schritt, um sich und der
Umwelt etwas Gutes zu tun. Doch
da geht noch mehr. Denn in punc-
to Nachhaltigkeit zählt nicht nur,
was wir konsumieren. Letztlich
kommt es immer auch auf uns
und unser Verhalten an. In die-
sem Sinne: fünf Tipps für den All-
tag, wie mit wenig Aufwand viel
zu bewirken ist.

Besser planenBesser planenBesser planenBesser planenBesser planen
11 Millionen Tonnen Lebensmit-
tel wandern bei uns jedes Jahr in
den Müll - Nachhaltigkeit sieht
anders aus. Ein Schritt in die rich-
tige Richtung: gut organisieren.
Das klingt erst mal aufwendig,
spart letztlich aber Zeit, Geld und
unnötige Wege. Denn wer seine
Einkäufe für die Woche konse-
quent plant, schmeißt weniger
Lebensmittel weg. Dazu gehört
auch, eventuelle Reste am nächs-
ten Tag zu verarbeiten.

Erst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufen
„Bio“ bezeichnet schon lange kei-
nen einheitlichen Standard mehr.
Hinter den einzelnen Siegeln ste-
hen verschiedene Wertesysteme.
Für Transparenz und hohe Bio-
Standards setzt sich seit über 20
Jahren zum Beispiel der Verband
„Ökokiste e.V.“ ein. Rund 40 Bio-
Lieferbetriebe quer durch

Vielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist vielVielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist vielVielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist vielVielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist vielVielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist viel
größer als mancher denkt.größer als mancher denkt.größer als mancher denkt.größer als mancher denkt.größer als mancher denkt.
Foto: djd/Ökokiste e.V.Foto: djd/Ökokiste e.V.Foto: djd/Ökokiste e.V.Foto: djd/Ökokiste e.V.Foto: djd/Ökokiste e.V.

Deutschland haben sich darin zu-
sammengeschlossen und leben die
Philosophie der nachhaltigen
Landwirtschaft von der Erzeugung
bis zum Transport. So legt eine
Ökokiste im Schnitt nur 2,5 Kilo-
meter bis zum Käufer zurück. Ge-
nauere Infos gibt es unter
www.oekokiste.de.

Frisch zapfenFrisch zapfenFrisch zapfenFrisch zapfenFrisch zapfen
Plastikflaschen und lange Trans-
portwege machen Mineralwasser
zu einem echten Umweltver-
schmutzer. In Deutschland haben
wir es besonders leicht, die eige-
ne Ökobilanz zu verbessern. Denn
Trinkwasser aus der Leitung ge-
hört zu den am strengsten kon-
trollierten Lebensmitteln. Gut zu
wissen: Wer unsicher ist, ob sein
Trinkwasser auf dem Weg durch
alte Rohre verunreinigt wird, kann
es beim örtlichen Wasserwerk tes-
ten lassen.

Saisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bio
Was ist gerade reif? Diese Frage
sollte man sich häufiger stellen,
wenn man seinen Einkaufszettel
schreibt. Denn selbst wenn man
zu Bio-Obst oder -Gemüse greift -
was keine Saison hat, muss auf-
wendig verpackt und transportiert
werden. Besser: Saisonal vom hei-
mischen Lieblingsobst oder -ge-
müse etwas mehr kaufen und dann
einmachen, einfrieren oder zu Mar-
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melade verkochen. Übrigens: Hei-
misch heißt nicht eintönig. Gerade
in den letzten Jahren werden auch
hierzulande wieder vermehrt alte
und ungewöhnliche Obst- und Ge-
müsesorten angebaut.

Mobil machenMobil machenMobil machenMobil machenMobil machen
Für jede Schulklasse oder

Sportmannschaft hat man heu-
te einen Gruppenchat auf dem
Smartphone - warum nicht auch
für den Bio-Einkauf? Hier kann
man absprechen, wer wann zum
Hofladen fährt oder eine Öko-
kiste bestellt. Das spart zusätz-
liche Wege und oft auch Geld -
für alle ein Gewinn. (djd)

Wandern auf
Qualitätswegen in
Düdinghausen

Horst Frese, Heimat- und Verkehrsverein Düdinghausen, präsentiertHorst Frese, Heimat- und Verkehrsverein Düdinghausen, präsentiertHorst Frese, Heimat- und Verkehrsverein Düdinghausen, präsentiertHorst Frese, Heimat- und Verkehrsverein Düdinghausen, präsentiertHorst Frese, Heimat- und Verkehrsverein Düdinghausen, präsentiert
stolz die Urkunden. Foto: Touristik Medebachstolz die Urkunden. Foto: Touristik Medebachstolz die Urkunden. Foto: Touristik Medebachstolz die Urkunden. Foto: Touristik Medebachstolz die Urkunden. Foto: Touristik Medebach

Medebach-Düdinghausen. Die Fe-
rienregion Medebach bietet eine
Vielzahl an abwechslungsreichen
und naturnahen Wanderwegen auf
hohem Niveau. So hat das Deut-
sche Wanderinstitut erneut den
Geologischen Rundweg und den
Naturweg Kahler Pön als Premium-
wege mit hoher Erlebnispunktezahl
rezertifiziert. Zertifizierer Dr. Smol-
ka: „Beide Wege erfüllen erneut
die Kriterien des deutschen Wand-
ersiegels. Insgesamt sehr gelunge-
ne Rundwege.“ Der Heimat- und
Verkehrsverein Düdinghausen, als
Wegebetreuer und die Medebach
Touristik freuen sich, dass es ge-
lungen ist, beide Rundwege unter
den ca. 800 Premiumwegen mit 84
bzw. 80 Erlebnispunkten wieder
ganz vorne zu platzieren.
Der 7 Kilometer lange Geologi-
sche Rundweg ermöglicht über
Steinbrüche, Schlucht und Hohl-
weg einen einmaligen Einblick in
das Erdaltertum, als Vulkane Ei-
sen und Gold auf den Meeresbo-
den schleuderten. Über gewalti-
ge plattentektonische Erdplatten-
Bewegungen wurde der Meeres-
boden mit diesen Erzen aus dem

damals tropischen Meer gehoben.
Das heutige Sauerland entstand.
Der 5 km lange Naturweg
seinerseits führt in die Zeit der
Urwaldabholzung und des Entste-
hens der Pön-Hochheide vor 1.000
Jahren. Berühmt sind seine her-
ausragenden Fernsichten. Beide
Wege vermitteln über bunte Infor-
mationstafeln diese Geschichte.
Wanderer können sie daher auch
ohne Führung erfahren. Nichtsdes-
totrotz bieten die Natur- und Geo-
parkführer Andreas Geck und Horst
Frese auf ihren Führungen ganz
besondere Erlebnisse. Diese Wan-
derungen finden jeweils monatlich
bis Oktober statt. Auf dem Geolo-
gischen Rundweg am 1. Sonntag,
14 Uhr, ab Kirchplatz und die Füh-
rungen auf dem Kahlen Pön star-
tet am 1. Mittwoch, 14.30 Uhr, ab
der Graf Stolberg Hütte.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte auf der Website
www.medebach-touristik.de und
in der Tourist-Information Mede-
bach. Dort liegen auch Flyer zu
den Premiumwegen aus, sowie
ein Wanderplan mit den geführ-
ten Touren.#
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Jubiläumsschützenfest
St. Antonius Schützenbruderschaft Oberschledorn
Der Samstag begann mit dem An-
treten beim Kunst-Café Kuma und
der anschließenden Gefallenen-
ehrung am Ehrenmal. Angekom-
men in der Schützenhalle ging es
kurz darauf für die ehemaligen
Könige zum Kaiserschießen. Der
amtierende Kaiser Mike Midde-
ke gab standesgemäß den ersten
Schuss ab. Für unser Jubiläums-
wochenende war es ein traum-
haftes Wetter, aber zum Schießen
stand die Sonne genau über der
Vogelstange, sodass es sehr
schwierig für unsere ehemaligen
Könige war, den Vogel überhaupt
anzuvisieren. Insgesamt gaben
sich 22 Bewerber die Waffe in die
Hand. Detlef Völlmecke schoss
den Reichsapfel und das Zepter,
die Krone holte Dieter Gerbracht
und Stefan Becker brachte den
Vogel das erste mal ins wanken,
als er den linken Flügel schoss.
Unserem Vorreiter und ehemali-
gen König aus dem Jahr 2016,
Michael Lempart gelang es
schließlich mit dem 334. Schuss
den Rest vom Vogel abzuschie-
ßen und die Kaiserehre zu erlan-
gen. Vizekaiser wurde Paul Aufm-
hof. Zu seiner Kaiserin nahm der
56-jähige Berufskraftfahrer und
gelernte Landwirt Michael Lem-
part, seine Ehefrau Christina.
Bereits am Sonntagmorgen fan-
den sich die befreundeten Schüt-
zenvorstände aus dem Stadtgebiet
Medebach in Oberschledorn ein,
um mit die hl. Messe zu feiern.
Anschließend marschierte man in
die Schützenhalle zum bevorste-
henden Festakt. Nach den Gruß-
worten der geladenen Ehrengäs-
te aus der Politik, dem Schützen-
wesen, der Sparkasse und der
Veltins, gratulierten auch die Ober-

schledorner Vereine zum Jubilä-
um. Nach der Vorstellung der Fest-
schrift wurde ein zünftiger Früh-
schoppen gefeiert. Um 13 Uhr tra-
fen dann die Majestäten mit ih-
ren Hofstaaten von den befreun-
deten Schützenvereinen ein. Man
formierte sich um die Schützen-
halle und dem Gelände der Firma
Jäger und Frese, um bei herrli-
chem Sonnenschein den Festzug

mit rund 800 Teilnehmern zu be-
gehen.
Auf der Kirchenempore nahmen
das Kaiserpaar Michael und Chris-
tina Lempart, begleitet von den
Ehrengästen und dem geschäfts-
führenden Vorstand den Festzug
feierlich ab. Angeführt wurde der
Oberschledorner Hofstaat vom
Königspaar Andre und Julia Dei-
mel. Die Musikvereine sorgten für

tolle Stimmung und so feierte man
im Festzelt und in der Schützen-
halle ausgiebig bis in die späten
Stunden.
Die Festschrift zum Jubiläum ist
in der Frischen Kiste, bei Heidis
Blumenparadies und dem Geträn-
kehandel Bergenthal in Obersch-
ledorn ab sofort erhältlich.
St. Antonius Schützenbruderschaft
Oberschledorn
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Dreislar hat
drei neue Majestäten
Lukas Mause ist neuer Jungschützenkönig
Der 18. Jungschützenkönig der St.
Hubertus-Schützenbruderschaft
Dreislar heißt Lukas Mause. In
einem fairen und spannenden
Schießen konnte sich der 17-Jäh-
rige mit dem 213. Schuss gegen
am Ende vier Mitbewerber
durchsetzen. Leon Schnurbus si-
cherte sich die Krone, Maximili-

an Kappen schoss das Zepter
und der Apfel ging an Felix
Schmitt.
Bei dem am Nachmittag durch-
geführten Kinderschützenfest
setzten sich Arndt Lernet und Lucy
Lange (Kindergartenkinder) sowie
Josch Brocke und Lisa Möhner
(Schulkinder) durch.

Königspaar der Schulkinder: JoschKönigspaar der Schulkinder: JoschKönigspaar der Schulkinder: JoschKönigspaar der Schulkinder: JoschKönigspaar der Schulkinder: Josch
Brocke und Lisa MöhnerBrocke und Lisa MöhnerBrocke und Lisa MöhnerBrocke und Lisa MöhnerBrocke und Lisa Möhner

Königspaar der Kindergartenkin-Königspaar der Kindergartenkin-Königspaar der Kindergartenkin-Königspaar der Kindergartenkin-Königspaar der Kindergartenkin-
der: Arndt Lernet und Lucy Langeder: Arndt Lernet und Lucy Langeder: Arndt Lernet und Lucy Langeder: Arndt Lernet und Lucy Langeder: Arndt Lernet und Lucy Lange
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Bike-Gruppen herzlich willkommen
im Landgasthof Schöttes

Anzeige

Leckeres vom Grill bei SchöttesLeckeres vom Grill bei SchöttesLeckeres vom Grill bei SchöttesLeckeres vom Grill bei SchöttesLeckeres vom Grill bei Schöttes

Zentral, direkt in der Ortsmitte
von Olsberg-Wiemeringhausen
gelegen, befindet sich der Land-
gasthof Schöttes. Er ist bekannt
für seine feine, gutbürgerliche
Küche mit urig-gemütlichem und
liebevollem Ambiente. Hier
bleibt kein Auge trocken, denn
im traditionellen Gasthof der
Chöre kommt immer gute Stim-
mung auf. Der Wirt, Christof
Schöttes betreibt den Gasthof
mit Partyservice, Biergarten und
Zimmern seit vielen Jahren mit
viel Herzblut.
Feiern und Spaß haben ist hier
Programm. Kulinarische Sonder-
wünsche werden natürlich auch
gerne umgesetzt. Im SommerIm SommerIm SommerIm SommerIm Sommer
sind die Grillabende sehr be-sind die Grillabende sehr be-sind die Grillabende sehr be-sind die Grillabende sehr be-sind die Grillabende sehr be-
liebt und Bike-Gruppen könnenliebt und Bike-Gruppen könnenliebt und Bike-Gruppen könnenliebt und Bike-Gruppen könnenliebt und Bike-Gruppen können
bei den großen Fleischplattenbei den großen Fleischplattenbei den großen Fleischplattenbei den großen Fleischplattenbei den großen Fleischplatten
neue Kräfte sammeln.neue Kräfte sammeln.neue Kräfte sammeln.neue Kräfte sammeln.neue Kräfte sammeln. Viele
Rennrad- und Mountainbike-
Gruppen, aber auch Motorrad-
fahrer kehren schon seit vielen
Jahren hier ein und kommen
immer wieder. Besonders die
Mountainbiker und Rennrad-
gruppen sind hier herzlich will-
kommen.- Alles entstand vor
Jahren, als der aus den Nieder-
landen stammende „Ben“ Ur-
laub im Sauerland machte- und
zwar im Nachbarort Assinghau-
sen. Auf der Suche nach einem
Lokal zum Einkehren landete er
im Landgasthof Schöttes und
kam mit dem Wirt Christof
Schöttes, ins Gespräch. Daraus
entwickelte sich eine lange

schlechtem Wetter natürlich auch
in der Wirtsstube. Alle SpeisenAlle SpeisenAlle SpeisenAlle SpeisenAlle Speisen
können einen können einen können einen können einen können einen TTTTTag zuvor auf Be-ag zuvor auf Be-ag zuvor auf Be-ag zuvor auf Be-ag zuvor auf Be-

Biketruppe im Biergarten des Gasthof SchöttesBiketruppe im Biergarten des Gasthof SchöttesBiketruppe im Biergarten des Gasthof SchöttesBiketruppe im Biergarten des Gasthof SchöttesBiketruppe im Biergarten des Gasthof Schöttes

Lustiges Beisammensein im Biergarten vom Gasthof SchöttesLustiges Beisammensein im Biergarten vom Gasthof SchöttesLustiges Beisammensein im Biergarten vom Gasthof SchöttesLustiges Beisammensein im Biergarten vom Gasthof SchöttesLustiges Beisammensein im Biergarten vom Gasthof Schöttes

Freundschaft, die bis heute an-
dauert. Immer wieder kehrte Ben
zusammen mit Bike-Gruppen ins
Sauerland zurück und führt als
Tourenguide bis heute die Biker
über die schönsten Trails und Er-
fahrungsstrecken des Sauerlan-
des. Nach einer langen Biketour
kann man im Biergarten mit Ron-
dell direkt neben dem Gasthof bei
gutem Wetter den Tag in gemütli-
cher Runde ausklingen lassen. Bei

stellung gerne auch für zu Hausestellung gerne auch für zu Hausestellung gerne auch für zu Hausestellung gerne auch für zu Hausestellung gerne auch für zu Hause
abgeholt werden.abgeholt werden.abgeholt werden.abgeholt werden.abgeholt werden. Vorbeischauen
lohnt sich immer. [BL]
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Schützenfest in Referinghausen 2024 mit neuer
Festmusik: Den Negertalmusikanten Siedlinghausen
Von Freitag, 12. Juli, bis Sonn-
tag, 14. Juli, feiert die St. Se-
bastian Schützenbruderschaft
1891 Referinghausen e.V. ihr
Schützenfest.
Für beste Stimmung sorgen als
Festmusik erstmals die Neger-
talmusikanten Siedlinghausen.
In diesem Jahr beginnt das Fest
am Freitag um 18 Uhr mit dem
Antreten beim Gasthof „Zur
Post“, um 18.30 Uhr folgt die
feierliche Schützenmesse in der
Pfarrkirche St. Nikolaus.
Danach marschiert der Verein
mit dem Königspaar Wolfgang
und Cornelia Schmidt sowie dem
Jungschützenkönig Max Müller
musikalisch umrahmt von der
Negertalmusikanten Siedling-
hausen zur Schützenhalle. Dort
beginnt dann das Schießen um
die Jungschützenkönigswürde,
bei dem der Nachfolger von Max
Müller ermittelt wird.
Um 21 Uhr, nach der Proklama-
tion des neuen Jungschützen-
königs, beginnen die Ehrungen.
Die Jubelkönigspaare sind:

1999, 25 Jahre:
Hesse, Bernd, Hesse, Susanne
1984, 40 Jahre:
Deimel, Adelbert, (†) Deimel,
Thea
1974, 50 Jahre: Steinmann, Jo-
sef (†), Steinmann, Grete (†)
1964, 60 Jahre: Hesse, Fried-
helm (†), Assmuth, Renate (†)
1959, 65 Jahre: Hesse, Paul (†),
Becker, Elisabeth (verh. Hesse)
1954, 70 Jahre: Adams, Josef
(†), Gerbracht, Maria (†)

Für die langjährige Treue zur
St. Sebastian-Schützenbruder-
schaft werden anschließend
mehrere Vereinsmitglieder für
25, 40 und 50 jährige Mitglied-
schaft geehrt.
Zum Abschluss der Ehrungen
findet der Tanz der ehemaligen
Königspaare statt, an welchem
sich dann der Schützenball an-
schließt.
Am Samstag, um 11 Uhr, folgt
das Vogelschießen um die Kö-
nigswürde.
Das neue Königspaar präsentiert

sich mit Gefolge gegen 18 Uhr
im Umzug. Nach dem Königs-
tanz wird bis in den Morgen hin-
ein der Schützenball gefeiert.
Der Sonntag beginnt um 9.30
Uhr mit dem Schützenhochamt.
Nach dem Platzkonzert um
13.30 Uhr präsentieren sich im
Umzug um 14 Uhr das neue Kö-
nigspaar mit Hofstaat und der
neue Jungschützenkönig.
Nach der Gefallenenehrung mit
Kranzniederlegung am Ehren-
mal schließen sich am Nach-
mittag in der Schützenhalle
Königs- und Kindertanz an, be-
vor es zum Endspurt geht und
das Fest seinen Ausklang fin-
det. Der Eintritt ist an allen Ta-
gen frei.
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Jungschützenkönig Ref. Max MüllerJungschützenkönig Ref. Max MüllerJungschützenkönig Ref. Max MüllerJungschützenkönig Ref. Max MüllerJungschützenkönig Ref. Max Müller
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Zweiter Hallenberger Kräutertag

EröffnungEröffnungEröffnungEröffnungEröffnung Marktstand mit InteressiertenMarktstand mit InteressiertenMarktstand mit InteressiertenMarktstand mit InteressiertenMarktstand mit Interessierten

Eröffnet wurde der zweite Hallen-
berger Kräutertag von Bürgermeis-
ter Enrico Eppner, der 1. Vorsitzen-
den, Annerose Schmid und dem
Gründungsmitglied Dr. Sigrun Ma-
chemer-Röhnisch. Der Verein blickt
auf eine 20-jährige Vereinsge-

schichte zurück und freut sich über
die vielen Kräuterpädagogischen
Schulungsabsolventen, die mit ih-
rer Begeisterung das Wissen der
Wild-und Heilkräuter weitertragen.
Die vielen Besucher waren nicht
nur von den vielfältigen Ständen,

sondern auch von der Atmosphä-
re und der schönen Umgebung
begeistert. Einige kamen extra zur
Kirchenführung oder zur histori-
schen Stadtführung mit Kräuter-
anwendung in damaliger Zeit.
Unter Mitwirkung der Mitglieder
des Vereins der Kräutergarten-
freund und vieler Natur- und Wild-
kräuterinteressierten wurden re-
gionale und auch einige überregi-
onale Wildkräuterpflanzen, Tees,
Honig sowie Gewürzkräuterzube-
reitungen zum Kosten angeboten.
Eine besondere Köstlichkeit wa-
ren pikante Spinatwaffeln der Hal-
lenberger Landfrauen oder auch
das Kuchenbuffet der KdF Frauen

Hallenberg sowie Produkte aus
Holunderblüten (Sirup und Likör)
von Birgit Grebe-Frese. Fleisch-
liebhaber kamen ebenso auf ihre
Kosten von Produkten der regio-
nalen Landwirtschaft. Eine Beson-
derheit: Interessierte konnten mit
Gerlinde Stremme Rosensalz her-
stellen, ebenso wurde Kräutersei-
fe unter Anleitung hergestellt.
Nicht zu vergessen Mitmachakti-
onen für Kinder und Erwachsene
wie Holunderpfeifenherstellung,
Malaktionen und Honig-Infostän-
de. Auch Wohlfühlartikel - Laven-
delkissen, Halskissen und Duft-
kerzen sowie Dekoartikel aus der
Natur wurden angeboten.
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Wanderveranstaltungen
28. Juni bis 11. Juli
Freitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. Juni
21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter Führung, Winterberg
Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Familienwanderung - Ein Natur-
erlebnis für Groß und Klein, Win-
terberg
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen
durch die VELTINS-EisArena, Win-
terberg
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg,
Winterberg
Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr
Wanderung von Winterberg zur
Hängebrücke „Skywalk“ Willin-
gen, Winterberg
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen
durch die VELTINS-EisArena, Win-
terberg

14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Walderlebnis für kleine und gro-
ße Abenteurer, Winterberg
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr
„Shinrin Yoku“ - Waldbaden, Win-
terberg
Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr
Nachtwächter-Führung durch das
historische Städtchen Hallenberg,
Hallenberg
21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter Führung, Winterberg
Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Familienwanderung - Ein Natur-
erlebnis für Groß und Klein, Win-
terberg
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg,

Winterberg
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Natur und Technik - Das Skigebiet
im Sommer erkunden, Winterberg
Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr
Wanderung von Winterberg zur
Hängebrücke „Skywalk“ Willin-
gen, Winterberg
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen durch
die VELTINS-EisArena, Winterberg
14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg

Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Walderlebnis für kleine und gro-
ße Abenteurer, Winterberg
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Infos, Anmeldung und Buchung bei
der Tourist Information Winter-
berg, 02981 92500,
info@winterberg.de oder direkt
online buchen
www.winterberg.de/aktivitaeten-
wohlfuehlen/erlebnis-buchen/#
Alle Angaben ohne Gewähr.

Naturbad Hallenberg startet in Badesaison
Das Bad ist während der Sommer-
monate täglich von 11 bis 19 Uhr
geöffnet, sofern die Witterung
dies zulässt. Auf der Homepage
www.naturbad-hallenberg.de er-
halten Sie stets aktuelle Infos
über die konkreten Öffnungszei-
ten sowie die Luft- und Wasser-
temperatur.
Das Naturbad Hallenberg bietet
seinen Badegästen natürlichen
Wasserspaß ganz ohne Chlor und
Chemie verbunden mit einem
hohen Freizeit- und Erholungs-
wert. Statt des Kioskbetriebes
werden in diesem Jahr erstma-
lig kleinere Snacks und kühle
Getränke in einem Automaten
angeboten. Aus Sicherheitsgrün-
den muss der Sprungturm in die-
sem Jahr leider zunächst ge-
sperrt bleiben.
Im vergangenen Jahr wurde das
Naturbad aufgrund der vorherr-
schenden Wasserverluste nicht

geöffnet. Alternativ blieb das
städtische Hallenbad ergänzt um
eine zusätzliche Liegewiese im
Außenbereich auch im Sommer
geöffnet. Nach intensiven Bera-
tungen in mehreren Sitzungen
des Stadtrates und seiner Aus-

schüsse haben sich Rat und Ver-
waltung ganz gezielt dazu ent-
schieden, das Naturbad in die-
sem Jahr wieder zu öffnen, um
den badebegeisterten Bürger-
innen, Bürgern und Gästen die-
sen besonderen Mehrwert im

Rahmen der Freizeitgestaltung
bieten zu können.
Das Hallenbad bleibt während der
Naturbadsaison geschlossen, da-
mit in dieser Zeit anstehende Re-
paratur- und Wartungsarbeiten
durchgeführt werden können.

Naturbad Hallenberg. Foto: Stadt HallenbergNaturbad Hallenberg. Foto: Stadt HallenbergNaturbad Hallenberg. Foto: Stadt HallenbergNaturbad Hallenberg. Foto: Stadt HallenbergNaturbad Hallenberg. Foto: Stadt Hallenberg
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Die St. Johannes Schützenbruderschaft Deifeld feiert Ihr
Schützenfest in diesem Jahr vom 6. bis 8. Juli.

Königspaar 2024. Andreas und Ute HesseKönigspaar 2024. Andreas und Ute HesseKönigspaar 2024. Andreas und Ute HesseKönigspaar 2024. Andreas und Ute HesseKönigspaar 2024. Andreas und Ute Hesse

Derzeit regieren Andreas Hesse
und seine Frau Ute über die St.
Johannes Schützen und blicken
mit Vorfreude auf den Höhepunkt
Ihrer Regentschaft.
Schützenfest-SamstagSchützenfest-SamstagSchützenfest-SamstagSchützenfest-SamstagSchützenfest-Samstag
Zum Auftakt des Hochfestes prä-
sentiert der Musikverein Düding-
hausen dem amtierenden Königs-
paar um 15.30 Uhr ein Ständchen.
Um 17.45 Uhr treten beim Gast-
hof „Zur Post“ alle Schützen zur
Schützenmesse an. Mit dem an-
schließenden traditionellen
Marsch der Schützen zum Krie-
gerehrenmal in die „Bernschla-
de“ und der Kranzniederlegung
wird der verstorbenen Schützen-
brüder gedacht. Nachdem der Zug
in die Schützenhalle eingezogen
ist, werden Jungschützen und neue
Mitglieder in den Verein aufge-
nommen und langjährige Mitglie-
der ausgezeichnet. In diesem Jahr
stehen einige Ehrungen für 25-,
40- 50-, 60-, 65- und 70-jährige
Mitgliedschaften an.
Ab 20 Uhr spielt der Musikverein
Düdinghausen zum Tanz und ge-
mütlichen Beisammensein auf.
Abgerundet wird der erste Tag
zudem mit dem „Tanz aller Kö-
nigspaare“ um 21 Uhr. Nachdem
der Samstagabend im letzten Jahr
sehr viele Besucher angelockt
hatte, schauen die St. Johannes
Schützen gespannt und freudig auf
die Resonanz in diesem Jahr.

Schützenfest-SonntagSchützenfest-SonntagSchützenfest-SonntagSchützenfest-SonntagSchützenfest-Sonntag
Der Sonntag beginnt mit dem An-
treten um 13.30 Uhr an der Schüt-
zenhalle für den großen Festzug
um 14 Uhr.
Das amtierende Königspaar An-
dreas und Ute Hesse werden aus
Ihrem Heim „Am Rothenberg“
abgeholt. Anschließend wird Dirk
Grundmann als 25-jähriger Jubel-
könig abgeholt und in den Zug
aufgenommen. Zudem freuen sich
die St. Johannes-Schützen mit Jo-
hannes und Maria Oberreuter in
diesem Jahr ein 50-jähriges Ju-
belpaar im Festzug begrüßen zu
können.
Da das amtierende Königspaar
Andreas und Ute beide aktive
Musikanten sind, wird der Zug
neben dem Musikverein Düding-
hausen zusätzlich von den Musik-
vereinen aus Hillershausen und
Oberschledorn unterstützt. Somit
ist den Zuschauern ein großer,
sehenswerter Festzug garantiert.
Nach dem feierlichen Einzug des
Festzugs in die Schützenhalle
und den Grußworten durch Haupt-
mann Florian Hellwig werden die
Königsjubilare geehrt. Hier wird
sich auch die 60-jährige Schüt-
zenkönigin Marlies Lichte in die
Jubelriege einreihen und die
Glückwünsche entgegennehmen.
Um 16.30 Uhr findet der Kinder-
tanz statt bevor um 18 Uhr der
Königstanz folgt. Gemeinsam mit

25-jähriges Jubelpaar (Königspaar25-jähriges Jubelpaar (Königspaar25-jähriges Jubelpaar (Königspaar25-jähriges Jubelpaar (Königspaar25-jähriges Jubelpaar (Königspaar
1999) Dirk Grundmann und Tanja1999) Dirk Grundmann und Tanja1999) Dirk Grundmann und Tanja1999) Dirk Grundmann und Tanja1999) Dirk Grundmann und Tanja
SchreiberSchreiberSchreiberSchreiberSchreiber

40-jähriges Jubelpaar (Königspaar40-jähriges Jubelpaar (Königspaar40-jähriges Jubelpaar (Königspaar40-jähriges Jubelpaar (Königspaar40-jähriges Jubelpaar (Königspaar
1984) Johann und Angela Grebe1984) Johann und Angela Grebe1984) Johann und Angela Grebe1984) Johann und Angela Grebe1984) Johann und Angela Grebe
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Referinghauser Str. 6

59964 Medebach-Deifeld
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www.padberg.de

Ihrem Hofstaat feiert das Königs-
paar anschließend die letzten
Stunden Ihrer Regentschaft, die
Jubilare ihre Jubiläen. Bis in die
späten Abendstunden werden sie
und alle Gäste dabei wie gewohnt
vom Musikverein Düdinghausen
begleitet.
Der Montag beginnt für die
Schützen traditionell um 8.30 Uhr
mit der Schützenmesse. An-
schließend geht es zu einem an-
spruchsvollen Frühschoppen in
den Gasthof Oberreuter. Nach
dem Marsch in die Schützenhal-
le stärken sich die Schützen beim
gemeinsamen Frühstück um dann
gegen 11 Uhr beim Vogelschie-
ßen den neuen König zu ermit-
teln. Um ca. 13 Uhr wird der neue
König und die neue Königin in

50-jähriges Jubelpaar (Königspaar50-jähriges Jubelpaar (Königspaar50-jähriges Jubelpaar (Königspaar50-jähriges Jubelpaar (Königspaar50-jähriges Jubelpaar (Königspaar
1974) Johannes und Maria Ober-1974) Johannes und Maria Ober-1974) Johannes und Maria Ober-1974) Johannes und Maria Ober-1974) Johannes und Maria Ober-
reuterreuterreuterreuterreuter

Ehrungen Mitgliedschaften:Ehrungen Mitgliedschaften:Ehrungen Mitgliedschaften:Ehrungen Mitgliedschaften:Ehrungen Mitgliedschaften:

25 Jahre:25 Jahre:25 Jahre:25 Jahre:25 Jahre:
Florian Hellwig (Hauptmann)
Christian Hankeln
Sebastian Mayer
Klaus Reuter
40 Jahre:40 Jahre:40 Jahre:40 Jahre:40 Jahre:
Thomas Eversberg
Bernhard Welticke

60-jähriges Jubelpaar (Königspaar60-jähriges Jubelpaar (Königspaar60-jähriges Jubelpaar (Königspaar60-jähriges Jubelpaar (Königspaar60-jähriges Jubelpaar (Königspaar
1964) Heinrich und Marlies Lichte1964) Heinrich und Marlies Lichte1964) Heinrich und Marlies Lichte1964) Heinrich und Marlies Lichte1964) Heinrich und Marlies Lichte

der Schützenhalle mit der Ket-
ten- und Kronenübergabe pro-
klamiert.
Gegen 14 Uhr wird der neue Kö-
nig nach Hause gebracht um sich
um 18 Uhr samt Königin und Hof-
staat beim Festzug zu präsentie-
ren. Nach der Rückkehr in die
Schützenhalle folgen Königs- und
Kindertanz, bevor auch am letz-
ten Abend bei Tanz und Unterhal-
tung - natürlich unter Begleitung
des Musikvereins Düdinghausen
- noch mal gebührend gefeiert
wird.
Das Königspaar, die St. Johannes-
schützenbruderschaft Deifeld so-
wie alle Einwohner von Deifeld &
Wissinghausen freuen sich auf ein
tolles Schützenfest mit vielen Be-
suchern von nah und fern.

50 Jahre50 Jahre50 Jahre50 Jahre50 Jahre
Helmut Aufmhof
Herbert Figge
60 Jahre60 Jahre60 Jahre60 Jahre60 Jahre
Heinz Otter
65 Jahre65 Jahre65 Jahre65 Jahre65 Jahre
Willi Padberg
70 Jahre70 Jahre70 Jahre70 Jahre70 Jahre
Alfred Welticke
Willibert Welticke
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„Playmo“-Lesung mit Kinderbuch-Autor Björn Berenz
Förderverein Borgs Scheune und „Kulturgruppe KuKuK!“ präsentieren spannende
Veranstaltung im Rahmen des Ferienprogramms

Winterberg/Züschen. Einen außer-
gewöhnlichen Nachmittag prä-
sentieren der Förderverein Borgs
Scheune in Kooperation mit der
Kulturgruppe KuKuK! allen Mäd-
chen und Jungen ab Schulklasse 1
und natürlich auch den Erwachse-
nen am 9. Juli um 15 Uhr (Einlass:
14.30 Uhr) in Borgs Scheune. Kinder-
buch-Autor Björn Berenz ist im Rah-
men des Kinderferienprogramms zu
Gast mit seiner spannenden „Play-
mo“-Lesung. Tickets sind für 5 Euro
erhältlich in der Tourist Info Züschen
oder online im Buchungsportal der
Winterberg Touristik GmbH unter
www.winterberg.de/deinerlebnismo-
ment.
Der Schriftsteller Björn Berenz
erzählt von seinem Alltag als Kin-
derbuchautor. Er stellt seine Bü-
cher vor und berichtet von seiner

Hochsauerlandlauf Trailrun
am 20. Juli in Winterberg-
Altastenberg

Kinderbuch-Autor Björn BerenzKinderbuch-Autor Björn BerenzKinderbuch-Autor Björn BerenzKinderbuch-Autor Björn BerenzKinderbuch-Autor Björn Berenz
lädt am 9. Juli zur „Playmo“-Le-lädt am 9. Juli zur „Playmo“-Le-lädt am 9. Juli zur „Playmo“-Le-lädt am 9. Juli zur „Playmo“-Le-lädt am 9. Juli zur „Playmo“-Le-
sung in Borgs Scheune Züschen.sung in Borgs Scheune Züschen.sung in Borgs Scheune Züschen.sung in Borgs Scheune Züschen.sung in Borgs Scheune Züschen.
Foto: Björn BerenzFoto: Björn BerenzFoto: Björn BerenzFoto: Björn BerenzFoto: Björn Berenz

Recherchezeit als Praktikant bei
den Nilpferden im Kölner Zoo für
das Buch „Ach du dickes Ding“.
So schafft er den Spagat zu den
Playmobil-Hörspielen, in dem es in
seinem ersten Playmo-Beitrag
„Spurensuche im Zoo“ um tieri-
sches Abenteuer mit Nilpferden
geht. Björn Berenz liest Passagen
aus dem Drehbuch vor und spielt
die dazu passenden Hörspielauf-
nahmen ab, um den Unterschied
zwischen rohem Text und finaler
Produktion zu verdeutlichen. Wie
entstehen Soundgeräusche? Wie
verstellt man Stimmen? Als Höhe-
punkt wird ein „Live-Hörspiel zum
Mitmachen“ mit den Kindern ver-
anstaltet. Passend zu einem Play-
mo-Abenteuer werden die Rollen
verteilt. Und zum Schluss gibt es
noch ein Tierstimmen- Rätselspiel.

Beim Live-Hörspiel wird eine Pas-
sage aus der Folge „Dem Betrü-
ger auf der Spur“ vorgetragen so-
wie die Haupt- und Nebenrollen
vergeben. Während die einen ihre
Texte vortragen, untermalen an-
dere Kinder diese mit passenden
Geräuschen, die sie mit kuriosen
Gegenständen (bringt der Autor
mit) erzeugen werden. Björn Be-
renz fungiert als Erzähler. Zu Be-
ginn wird gemeinsam das Play-
mo-Lied gesungen, begleitet mit
Gitarre.
Die Zuschauer haben in Borgs
Scheune freie Sitzplatzwahl, Park-
plätze gibt es an der Kirche.
„Playmo“-Lesung„Playmo“-Lesung„Playmo“-Lesung„Playmo“-Lesung„Playmo“-Lesung
• Dienstag, 9. Juli
• Einlass: 14.30 Uhr,

Beginn: 15 Uhr
• Borgs Scheune Züschen

• Kartenvorverkauf: Tourist-Info
Züschen und online unter
www.winterberg.de/deiner-
lebnismoment

• Ticketpreis: 5 Euro

Der Hochsauerlandlauf bietet 3
Trailrunning Strecken von 3, 11
und 25 Km sowie einen Nordic-
Walking-Wettbewerb über 11km
mitten durch die Hochsauerlän-
der Bergwelt.
Somit ist für Einsteiger und Nach-
wuchsläufer über Familien bis hin
zum ambitionierten Sportler, der
die Halbmarathondistanz in An-
griff nehmen möchte, alles dabei.
Ganz oben auf den Sauerländer
Höhen weht immer ein frisches
Lüftchen, so dass das Laufen ein-
fach mehr Spaß macht als auf dem
Laufband. die Außerdem motiviert
das Erlebnis in der Gruppe zu-
sätzlich.
Nicht ohne Grund gilt der Hoch-
sauerlandlauf als einer der
schönsten Panoramaläufe

Deutschlands.  Dies zeigen die stei-
genden Starterzahlen der letzten
Jahre.
Wer sich die Nachmeldegebühr
sparen möchte und das Geld lie-
ber in hausgemachten Kuchen und
frischen Kaffee investieren möch-
te, der sollte jetzt die kostenfreie
Online-Voranmeldung unter
www.hochsauerlandlauf.de nutzen.
Auf der Homepage hat der Veran-
stalter Ski-Club Altastenberg au-
ßerdem alle wichtigen Informati-
onen detailliert aufbereitet.
„Infobox“:
- Hochsauerlandlauf Trailrun
- Samstag, 20. Juli ab 12:00 Uhr in
Winterberg-Altastenberg
- 3 Strecken 3, 11 und 25km
- Alle Infos und Anmeldung unter
www.hochsauerlandlauf.de
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Kupfer für die Verkehrswende
Bei der Elektromobilität spielt das rote Metall eine Schlüsselrolle
Der Umstieg von Kraftfahrzeugen
mit Verbrennungsmotor auf Elek-
troautos nimmt langsam Fahrt auf.
Zwar liegt der Anteil von reinen E-
Autos und Plug-in-Hybriden laut
Statistischem Bundesamt zusam-
men nur bei 2,6 Prozent der gesam-
ten deutschen Fahrzeugflotte, doch
die Kurve weist steil nach oben.
2012 waren gerade einmal 4.500
Autos auf unseren Straßen elek-
trisch unterwegs, heute sind es rund
620.000. Im Vergleich zum Vorjahr
2021 bedeutet das eine Zunahme
von ziemlich genau 100 Prozent.
Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-
lich mehr Klich mehr Klich mehr Klich mehr Klich mehr Kupfer als upfer als upfer als upfer als upfer als VVVVVerbrennererbrennererbrennererbrennererbrenner
Für den kumulierten Energieauf-
wand über ein ganzes Autoleben
hinweg ist das positiv, denn Elek-
tromotoren verbrauchen für das
Fahren weniger Energie als her-
kömmliche Verbrenner. Dem steht
allerdings ein höherer Rohstoff-
bedarf insbesondere bei der Bat-
terie- und Motortechnik gegenü-
ber. Ein Schlüsselmaterial für die
E-Mobilisierung ist Kupfer. Ein
Elektrofahrzeug enthält davon
rund dreimal so viel wie ein ben-
zin- oder dieselbetriebenes Kfz.
Damit steigt der Bedarf von heute
um die 25 Kilogramm für ein Mit-
telklassefahrzeug auf bis zu 70 Ki-
logramm. Beispielsweise unter
www.kupfer.de/elektromobilitaet
gibt es dazu mehr Wissenswertes
und Hintergrundinfos. Allein ein Li-
thium-Ionen-Akku besteht zu rund
18 Prozent aus Kupfer, hinzu kom-
men die Wicklungen in den Elek-
tromotoren, das Hochvoltbordnetz,
die Leistungselektronik und mehr.
Das Metall spielt wegen seiner
guten Stromleitungseigenschaften
aber nicht nur im Fahrzeug selbst,
sondern auch beim Aufbau der
Lade-Infrastruktur eine Hauptrol-
le. Denn die Verteilung von Strom
aus erneuerbaren Energien erfor-
dert einen Ausbau der Stromnetze
- und auch in den Ladestationen
läuft nichts ohne das rote Metall
Steigender Bedarf an Kupfer im
Auto und bei der Ladeinfrastruk-
tur kann gedeckt werden
Während bei Lithium oder selte-
nen Erden Engpässe nicht ausge-
schlossen werden können, ist der

Kupfernachschub für die Elektrifi-
zierung des Straßenverkehrs si-
chergestellt. Es gibt aktuell lang-
fristig erschließbare Lagerstätten

in ausreichender Menge auch bei
weiter stark wachsender Nach-
frage. Zudem werden kontinuier-
lich weitere Kupfervorkommen in

der Erde entdeckt. Vor allem aber
wird der Werkstoff bereits heute
zu einem sehr großen Teil wieder-
verwertet. (djd)
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Auch in der Urlaubszeit für Sie da
der Kfz-Meisterbetrieb Schäfer aus Medebach-Küstelberg

Seit 1968 existiert in Medebach-
Küstelberg die Kfz-Werkstatt
Schäfer. Inhaber und Kfz-Meister
Herbert Schäfer bietet seit über
55 Jahren Unfallreparaturen mit

Der Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist auch in der Urlaubszeit mit dem Pannen- und Abschleppservice für Sie daDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist auch in der Urlaubszeit mit dem Pannen- und Abschleppservice für Sie daDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist auch in der Urlaubszeit mit dem Pannen- und Abschleppservice für Sie daDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist auch in der Urlaubszeit mit dem Pannen- und Abschleppservice für Sie daDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist auch in der Urlaubszeit mit dem Pannen- und Abschleppservice für Sie da

eigenen Rahmenrichtsystemen
an, womit ursprünglich alles be-
gann. Aber auch Kraftfahrzeugre-
paraturen aller Art, der Reifen-
dienst für PKW und Kleintrans-
porter, Fahrzeugdiagnosen und
das Abschleppen sowie das Ber-
gen mit 24-Stunden-Service Pan-
nenhilfe rund um die Uhr zählen
zu den vielseitigen Aufgaben.
Auch jetzt in der Urlaubszeit istAuch jetzt in der Urlaubszeit istAuch jetzt in der Urlaubszeit istAuch jetzt in der Urlaubszeit istAuch jetzt in der Urlaubszeit ist
der Kfz-Meisterbetrieb Schäferder Kfz-Meisterbetrieb Schäferder Kfz-Meisterbetrieb Schäferder Kfz-Meisterbetrieb Schäferder Kfz-Meisterbetrieb Schäfer
für Reparfür Reparfür Reparfür Reparfür Reparaturaturaturaturatur- und - und - und - und - und AbschlepparAbschlepparAbschlepparAbschlepparAbschleppar-----
beiten präsent.beiten präsent.beiten präsent.beiten präsent.beiten präsent. Egal ob  Egal ob  Egal ob  Egal ob  Egal ob AutoAutoAutoAutoAuto,,,,,
MotorrMotorrMotorrMotorrMotorrad oder E-Bikad oder E-Bikad oder E-Bikad oder E-Bikad oder E-Bike- das e- das e- das e- das e- das TTTTTeameameameameam
der Kfz-Werkstatt bringt jedesder Kfz-Werkstatt bringt jedesder Kfz-Werkstatt bringt jedesder Kfz-Werkstatt bringt jedesder Kfz-Werkstatt bringt jedes
Fahrzeug wieder im einwandfrei-Fahrzeug wieder im einwandfrei-Fahrzeug wieder im einwandfrei-Fahrzeug wieder im einwandfrei-Fahrzeug wieder im einwandfrei-
en Zustand zurück auf die Straße.en Zustand zurück auf die Straße.en Zustand zurück auf die Straße.en Zustand zurück auf die Straße.en Zustand zurück auf die Straße.

Inhaber Herbert Schäfer setzt ge-Inhaber Herbert Schäfer setzt ge-Inhaber Herbert Schäfer setzt ge-Inhaber Herbert Schäfer setzt ge-Inhaber Herbert Schäfer setzt ge-
rade in der Urlaubszeit auf schnel-rade in der Urlaubszeit auf schnel-rade in der Urlaubszeit auf schnel-rade in der Urlaubszeit auf schnel-rade in der Urlaubszeit auf schnel-
le Hilfe am Unfallort und hilft beile Hilfe am Unfallort und hilft beile Hilfe am Unfallort und hilft beile Hilfe am Unfallort und hilft beile Hilfe am Unfallort und hilft bei
Pannen vor Ort.Pannen vor Ort.Pannen vor Ort.Pannen vor Ort.Pannen vor Ort.
Jeden Mittwoch und Freitag ist
zudem eine Hauptuntersuchung
(HU) und eine Abgasuntersuchung
(AU) durch den DEKRA im Hause
möglich und in Sachen Unfall-
und Pannenhilfe setzt man hier
auf schnelle und effektive Hilfe.-
Ermöglicht durch die Zusammen-
arbeit mit namhaften Automobil-
clubs wie dem ACE (Auto Club
Europa), der AvD (Automobilclub
Deutschland) und der ARCD
(Auto- und Reiseclub Deutsch-
land). [BL]
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Anhängervermietung
in Winterberg

Christiane und Michael von der CM Vermietung und Verkauf GbrChristiane und Michael von der CM Vermietung und Verkauf GbrChristiane und Michael von der CM Vermietung und Verkauf GbrChristiane und Michael von der CM Vermietung und Verkauf GbrChristiane und Michael von der CM Vermietung und Verkauf Gbr

Michael Naehring verkauft seit
nunmehr fünf Jahren in Bad Berle-
burg Anhänger der Fa. Humbaur,
der Nummer eins in Sachen An-
hängern. Viele Kunden sind von
den Anhängern mit oder ohne Pla-
ne, mit Kipp- oder Kühlfunktion
begeistert, aber oft fehlt es am
nötigen Platz auf dem Grundstück.
Kurzum schafften Christiane und
Michael zum Start der Firma „CM
Vermietung und Verkauf Gbr“ in
Winterberg fünf neue Anhänger
zur Vermietung an. Dabei handelt
es sich um einen 2-Achsen Kühl-
anhänger (1 x 2,5 t), einen 2-Ach-
sen Planenanhänger (1 x 4.100 x
1.800.1.900,1 x 2,7 t), einen elek-
trischen Rückwärtskipper mit
Stahlgitteraufsatz (1 x 1,5 t), ei-
nen Einachser mit Plane (2.300 x
1.500 x 1.800. 1 1 x 750 kg) und
einen Einachser Kipper (2500 x

1300 x 300). Auch ein Auch ein Auch ein Auch ein Auch ein AnhängerAnhängerAnhängerAnhängerAnhänger
für Maschinen- und Fahrzeug-für Maschinen- und Fahrzeug-für Maschinen- und Fahrzeug-für Maschinen- und Fahrzeug-für Maschinen- und Fahrzeug-
transporte ist neulich hinzuge-transporte ist neulich hinzuge-transporte ist neulich hinzuge-transporte ist neulich hinzuge-transporte ist neulich hinzuge-
kkkkkommen.ommen.ommen.ommen.ommen. Miete ab 25,- € pro Tag,
genaue Auskunft per Mail oder
telefonisch, auch eine Langzeit-
miete ist möglich. Weitere An-
hänger folgen in Kürze, u.a. ein
Multifunktionsanhänger zum
Transport von Fahrzeugen, jeg-
licher Art, bis hin zum Bagger.
Die Vorteile einer Mietung ei-
nes Anhängers liegen darin, dass
man jederzeit auf Angebote wie
Getränke, Möbel, Baumarkt-
utensilien zugreifen und diese
nach Hause transportieren kann.
Weitere Kundenwünsche und
Anregungen von Mietfahrzeugen
sind Christiane und Michael
jederzeit offen, um diese nach
Möglichkeit für ihre Kunden um-
zusetzen. [BL]
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Freitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. Juni
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
Eder Eder Eder Eder Eder ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstr. 26, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg)

Montag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. Juli
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstraße 11, 59964 Medebach, 02982/297

Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
Berg Berg Berg Berg Berg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632/6699

Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Solinger Straße 28, 34497 Korbach, 05631/7370

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg,
02984/8397

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Bahnhofstraße 7, 34497 Korbach

Montag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. Juli
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstraße 11, 59964 Medebach, 02982/297

Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Professor-Kümmell-Straße 2, 34497 Korbach,
 05631/2545

Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
Eisenberg-ApothekeEisenberg-ApothekeEisenberg-ApothekeEisenberg-ApothekeEisenberg-Apotheke
Flechtdorfer Straße 3a, 34497 Korbach, 05631/4021

Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Bahnhofstraße 7, 34497 Korbach

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
Änderungen sind jederzeit möglich. Auch abrufbar über
www.akwl.de/notdienstkalender.php

Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-
ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-
beratungberatungberatungberatungberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr

Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
...die mögliche Notfallsituation Atemnot?
Leider kann ich in dem Bereich
Notfallsituationen meine Berich-
te nur das eine oder andere Mal
mit einem Augenzwinkern darle-
gen, meine vorliegende humorvol-
le Ader ist in diesem Bereich eher
deplaziert. Sehen Sie es mir bitte
nach, wenn es Stellenweise et-
was „trockene Kost“ ist. Es kom-
men auch wieder aufgelockerte
Artikel, versprochen! In diesem
Bericht werde ich Ihnen etwas
über die Notfallsituation schildern,
auf die wir schon häufiger einmal
treffen, nämlich Pflegebedürftige
mit Atemnot. Welche Symptome
können bei Atemnot auftreten?
Zuerst einmal Kurzatmigkeit, über
Atemunregelmäßigkeiten bis hin
zur Schnappatmung. Der betref-
fende Mensch kann unruhig sein
und eine Blauverfärbung (Zyano-
se) der Haut kann auftreten. In
der Regel ist der Blutdruck und
die Pulsfrequenz erhöht. Atemnot
kann auch immer zu akutem Atem-
stillstand und einem Herz-und
Kreislaufstillstand führen. Wich-
tig ist, wie bei allen Notfallmaß-
nahmen, dass das Pflegepersonal
beruhigend auf den Patienten ein-
geht und die nicht alleine lässt.
Auch in dem Bereich der Atemnot
sollte die Pflegekraft Ruhe bewah-
ren und ausstrahlen. Professio-
nelle Menschen, die man in unse-

rem Bereich voraussetzen darf,
springen auch in dieser Notfallsi-
tuation nicht wie ein aufge-
scheuchtes Reh hektisch um den
betroffenen Patienten herum. Die
beengte Kleidung des Pflegebe-
dürftigen muss gelockert werden,
Frischluftzufuhr (kein Durchzug)
soll erfolgen. Eine atemunterstüt-
zende Lagerung sollte bei bettlä-
gerigen Pflegebedürftigen vorge-
nommen werden. Ist der Pflege-
bedürftige mobil, so gibt es
beispielsweise im Sitzen die Mög-
lichkeit, den s.g. „Kutschersitz“„Kutschersitz“„Kutschersitz“„Kutschersitz“„Kutschersitz“
einzunehmen. Bei dieser Atem-
erleichternden Möglichkeit sitzt
der Betroffene mit vorgebeugten
Oberkörper auf einem Stuhl, El-
lenbogen auf die Knie gestützt,
die Unterarme hängen locker
herab. Die nächste Möglichkeit
ist die „Torwarthaltung“„Torwarthaltung“„Torwarthaltung“„Torwarthaltung“„Torwarthaltung“, die sie
bestimmt schon oft bei unserem
Nationaltorwart Manuel Neuer
beobachtet haben. Bei leicht ge-
grätschten Beinen stützt man sich
mit den Händen oberhalb der Knie
ab. Die Finger zeigen nach innen
die Daumen nach außen. Die El-
lenbogen sind leicht gebeugt.
Leichte Hockstellung, Gesäß nach
hinten. Die letzte Variante, die ich
Ihnen schildern möchte, ist die
„Wandstellung“,„Wandstellung“,„Wandstellung“,„Wandstellung“,„Wandstellung“, bei der ist die
Stirn auf die verschränkten Unter-

arme gelehnt, mit denen sich der
Betroffene in Augenhöhe an die
Wand lehnt. Bei Pflegebedürfti-
gen mit vorhandener Atemnot
müssen die Vitalzeichen (Blut-
druck, Puls und Atmung) kontrol-
liert werden. Ist die Atemnot ein
bekanntes Phänomen bei dem
Betreffenden und hat der Haus-
arzt eine Bedarfsmedikation ver-
ordnet, so kann und darf diese
verabreicht werden. Bei Atemnot
mit Blauverfärbung der Haut mussmussmussmussmuss
der Notarzt und Rettungsdienst
informiert werden. Das weitere
Procedere geschieht dann auf ärzt-
liche Anordnung. Alles muss na-
türlich seitens der Pflege, wir sind
ja in Deutschland, peinlichst
schriftlich dokumentiert sein und
eine fragliche Krankenhauseinwei-
sung (Überleitungsbogen) muss
ausgefüllt sein. Selbstverständlich
müssen die Angehörigen und/oder
der Betreuer informiert werden.
Bei Auftreten von Notfallsituatio-
nen, muss es nicht zwangsweise
zur dramatischten Situation kom-
men. Allerdings kann sich diese
uns bieten. Aus diesem Grund
schildere ich Ihnen auch diese Sze-
narien. Ich habe zu meiner Kran-
kenhauszeit in der Notfallmedi-
zin gearbeitet und nicht jeder
Notfall, der mir begegnete, war
auch tatsächlich einer. Nichtsdes-

totrotz muss neben einer fundier-
ten Pflegeausbildung, in vielen
Bereichen immer wieder ein Up-
date (jährlich) erfolgen. Nicht nur
wegen neuer Erkenntnisse der
Wissenschaft, es geht auch um
die Vermittlung von Sicherheit im
Umgang mit Notfällen, bezüglich
der Pflegekraft. Notfälle stellen
in ihrer Komplexität zum Glück
die Ausnahme dar.

„Es ist und bleibt ein Glück,
vielleicht das Höchste, frei atmen
zu können.“ (Theodor Fontane)

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.07.2024 um 10 Uhr04.07.2024 um 10 Uhr04.07.2024 um 10 Uhr04.07.2024 um 10 Uhr04.07.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

GOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesucht
am liebsten mit Rahmen.
0163 1950485

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
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Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Gerne machen
wir Ihnen ein seriöses Angebot Tel.:
0178-3732516 Hr. Braun

Jungschützen-Vogelschießen
in Hallenberg

Der neue Jungschützenkönig Paul Mütze mit der Ordenstafel der Jung-Der neue Jungschützenkönig Paul Mütze mit der Ordenstafel der Jung-Der neue Jungschützenkönig Paul Mütze mit der Ordenstafel der Jung-Der neue Jungschützenkönig Paul Mütze mit der Ordenstafel der Jung-Der neue Jungschützenkönig Paul Mütze mit der Ordenstafel der Jung-
schützenschützenschützenschützenschützen

Die Schützengesellschaft Hallen-
berg 1827 e.V. ermittelte am 15.
Juni zum nunmehr 15. Mal ihren
neuen Jungschützenkönig. Nach-
dem der amtierende Jungschüt-
zenkönig Jonathan Illgen den
Wettkampf mit dem ersten
Schuss eröffnet und sich auch di-
rekt den Reichsapfel gesichert
hatte, legten mehr als 20 Jungs-
chützen im Alter von 16 bis 23
Jahren an der Vogelstange vor
der Schützenhalle eifrig auf den
Holzvogel an. Nach einem fairen
Feuergefecht mit einem äußerst
spannenden Finale zwischen vie-
len ehrgeizigen Anwärtern stand
kurz vor 18 Uhr der neue Jungs-
chützenkönig fest: der 19-jähri-
ge Paul Mütze holte mit dem 295.
Schuss den letzten Rest des Vo-
gels von der Stange.
Mit dem 42. Schuss sicherte sich
Simon Dielenhein das Zepter und
Gabriel Mause nur zwei Schüsse
später den Zylinder. Die Flügel fie-
len beim 218. und 237. Schuss
(Adrian Lange und Max Maurer).
Bei der anschließenden Umkrö-
nung in der Schützenhalle erhielt
Paul Mütze die Königskette der

Jungschützen aus den Händen des
Majors Matthias Dielenhein, nach-
dem der scheidende Jungschüt-
zenkönig Jonathan Illgen mit ei-
nem Orden geehrt wurde. Die
Veranstaltung wurde am Nach-
mittag wieder musikalisch beglei-

tet vom Jugendblasorchester der
Stadt Hallenberg - am Abend über-
nahm das Projektorchester aus
Hallenberger und Hesborner
Nachwuchsmusikern. Zu späterer
Stunde startete die Disco und dau-
erte bis tief in die Nacht.
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Alte Handwerkskunst gefragt
Nicht sachgemäße Umbaumaß-
nahmen in der Vergangenheit und
das undicht gewordene Dach hat-
ten erhebliche Bauschäden am
jahrhunderte alten Gebäude ei-
ner Müllerfamilie verursacht. Der
Dachstuhl musste erneuert und
das Gebäude komplett entkernt
werden. Immerhin gelang es, das
Originalfachwerk, Bemalungen
und Teile des alten Holzfußbodens
zu retten. Die alten Putzstruktu-
ren der Mühle sollten übernom-
men werden, und da war es ein
Glück, dass ein älterer Geselle der
ausführenden Firma diese Technik,
die er in der Jugend gelernt hatte,
noch beherrschte. Alte Schindeln
aus Eichenholz mussten zum Teil
ausgetauscht, die verbliebenen mit
einem Trockeneisverfahren scho-
nend gereinigt und anschließend
gestrichen werden. Bei diesen Ar-
beiten kamen denkmalgerechte
Produkte von Caparol zum Einsatz:
Histolith Halböl und Leinöl für den
Anstrich von alten und neuen
Schindeln, die speziell für Fach-
werk und Holzverkleidungen ent-
wickelt wurden, sowie Histolith Sol
Silikat als Fassadenfarbe.
Keine ZukunftKeine ZukunftKeine ZukunftKeine ZukunftKeine Zukunft ohne Handwerk ohne Handwerk ohne Handwerk ohne Handwerk ohne Handwerk
Das ist die Botschaft von Hans
Peter Wollseifer, Präsident des
Zentralverband des Deutschen
Handwerks, denn das Handwerk
schafft, was bleibt. Männer und
Frauen, die sich entscheiden, das
Maler- und Lackiererhandwerk zu
erlernen, können mit ihren Hän-
den etwas erschaffen. Das erfor-
dert mitunter Durchhaltevermö-
gen und Ehrgeiz, doch es lohnt

sich. Denn die Bewahrung von
Ortsgeschichte wie in unserem Bei-
spiel, spricht für sich selbst. Neben
Denkmalpflege sind die Gestaltung
und Pflege von Oberflächen im
Innen- und Außenbereich Betäti-
gungsfelder des Malers.
Somit ist das moderne, zukunfts-
trächtige Handwerk ein kreativer
Beruf. Da es genug Arbeit gibt,
lässt sich gutes Geld verdienen.
Wer körperlich fit ist und nicht
nur drinnen, sondern auch
draußen arbeiten will, ist hier rich-
tig. Hervorragende Aus- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten, wozu
auch ein duales Studium gehört,

Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/
Claus Graubner/akz-oClaus Graubner/akz-oClaus Graubner/akz-oClaus Graubner/akz-oClaus Graubner/akz-o

Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand. Foto:Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand. Foto:Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand. Foto:Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand. Foto:Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand. Foto:
Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-o

und auch die Möglichkeiten der Spe-
zialisierung in den Bereichen Farb-
gestaltung und Kirchenmalerei, Bau-
ten- und Korrosionsschutz ermögli-
chen es, Karriere zu machen.
Die Nachwuchsförderung und da-
mit die Zukunft der „Next Gene-
ration“ im Maler- und Lackierer-
handwerk ist wesentlicher Be-

standteil der Caparol-Firmenphi-
losophie. Mit der Initiative „Mal
Dir Deine Zukunft aus!“ werden
Berufseinsteiger oder frischgeba-
ckene Selbstständige - mit einem
breiten Förderangebot unter-
stützt. Mehr unter
www.caparol.de/nachwuchsfoer-
derung (akz-o)
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Anzeige

**Entspannende
Unterstützung für
Hochphasen**
In Zeiten hoher Nachfrage
braucht es oft schnelle und fle-
xible Lösungen, um den Gästen
das gewünschte Wohlfühlerleb-
nis zu bieten. Besonders im Well-
nessbereich sind Spitzenzeiten
keine Seltenheit. Um den stei-
genden Massageanfragen ge-
recht zu werden, sucht das Ho-
tel Der Brabander nun nach qua-
lifizierten Masseuren und Mas-
seusen, die bereit sind, bei Be-
darf auszuhelfen.
Das Konzept ist einfach und effi-
zient: Eine Liste interessierter
und erfahrener Masseure wird
erstellt, die bei Bedarf kontak-
tiert werden können. Die Mas-
seure haben die Möglichkeit,
flexibel und nach Verfügbarkeit
zu arbeiten und erhalten ihre
Vergütung direkt von den Gäs-
ten, abzüglich einer kleinen Nut-
zungsgebühr für die Räumlich-
keiten. Diese Initiative bietet
nicht nur eine zusätzliche Ein-
nahmequelle für Masseure, son-
dern sorgt auch dafür, dass Gäs-
te jederzeit die entspannenden
Massagen genießen können, die
sie sich wünschen.
**Der **Der **Der **Der **Der WWWWWellnessbereich des Ho-ellnessbereich des Ho-ellnessbereich des Ho-ellnessbereich des Ho-ellnessbereich des Ho-
tels Der Brabander**tels Der Brabander**tels Der Brabander**tels Der Brabander**tels Der Brabander**
Das Hotel Der Brabander ist be-
kannt für seinen erstklassigen
Wellnessbereich, der Gästen
eine Oase der Ruhe und Ent-
spannung bietet. Die umfang-
reichen Einrichtungen umfassen
unter anderem luxuriöse Sau-

nen, ein Dampfbad, einen be-
heizten Außenpool und verschie-
dene Ruhebereiche, die zum Ver-
weilen einladen. Besonderen
Wert legt das Hotel auf die hohe
Qualität der angebotenen Be-
handlungen und das Wohlbefin-
den seiner Gäste.
Die großzügig gestalteten Be-
handlungsräume bieten die per-
fekte Atmosphäre für eine wohl-
tuende Massage. Gäste können
aus einer Vielzahl von Massa-
gearten wählen, von klassischen
Ganzkörpermassagen bis hin zu
speziellen Wellnessbehandlun-
gen. Durch die Zusammenarbeit
mit qualifizierten Masseuren
wird sichergestellt, dass jeder
Gast die bestmögliche Pflege
und Entspannung erhält.
Interessierte Masseure und
Masseusen, die Freude daran
haben, anderen Entspannung zu
bieten und gerne Teil eines pro-
fessionellen Teams wären, sind
eingeladen, sich zu melden. Die
Kombination aus flexiblen Ar-
beitszeiten und direkter Bezah-
lung macht dieses Angebot
besonders attraktiv für Freibe-
rufler und Selbständige in der
Wellnessbranche.
Dieses innovative Modell zeigt,
wie Hotels durch kreative Lö-
sungen den hohen Ansprüchen
ihrer Gäste gerecht werden kön-
nen, während sie gleichzeitig
wertvolle Partnerschaften mit
lokalen Fachkräften aufbauen.


